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NEUE^ÜCHEB

Wichtige Mitteilung
betr. «Die BernerWoche»

Wir sehen uns veranlasst, unsere Abonnenten, Mitarbeiter und Freunde
darauf aufmerksam zu machen, dass die « Berner Woche » auf den 1. Juli
1948 ihr Erscheinen einstellen wird. Die Gründe hiefür sind mannigfaltig.
Der ständige Mangel an Arbeitskräften, die immer zunehmende Konkurrenz
ausserkantonaler Zeitschriften und nicht zuletzt das zum Teil fehlende
Interesse an einer Zeitschrift bernischen Gepräges haben uns unsere
Aufgabe dermassen erschwert, dass wir den Ausweg nur noch in der
endgültigen Zusammenlegung mit unserer Wochenzeitschrift « Sonntags-
Illustrierte der Neuen Berner Zeitung » sehen. In dieser Zeitschrift wird
der Geist der « Berner Woche » in gewissem Rahmen weitergeführt.
Unsern geschätzten Abonnenten bietet sich somit die Möglichkeit, ihr
Abonnement auf die « Sonntags-Illustrierte » (Abonnementspreis ohne
Versicherung Fr. 12.— im Jahr, Fr. 6.— im Halbjahr und Fr. 3.— im
Vierteljahr), welche ein Bestandteil der « Neuen Berner Zeitung » ist oder
auf die Tagesausgabe der « Neuen Berner Zeitung » (Abonnementspreis
ohne Versicherung Fr. 26.— im Jahr, Fr. 13.— im Halbjahr und Fr. 6.50
pro Vierteljahr) zu übertragen. Auch die Unfallversicherung, welche bei
der « Allgemeinen Versicherungs-Aktiengesellschaft » in Bern besteht,
kann bei gleichen Versicherungsleistungen und Versicherungsbeiträgen,
also in der nämlichen Kombination wie bisher, und zu den gleichen Zu-
Schlägen für Unfälle beim Lenken von Motorfahrzeugen, ohne irgendwelchen
Nachteil beibehalten werden. Alle Abonnenten erhalten auf dem Zirkular-
wege unsere ausführlichen Vorschläge betr. Abonnements- und Versiehe-
rungsübertragung.
Sofern eine Uebertragung auf die « Neue Berner Zeitung » (Tagesausgabe)
oder « Sonntags-Illustrierte » nicht gewünscht wird, bleibt die Abonne-
mentsversicherung der « Berner Woche » bis zum Ablauf der Periode, für
welche die Abonnementsgebühr (inkl. Versicherungsbeitrag) bezahlt ist
oder gemäss Bestellschein noch entrichtet werden muss, in Kraft, es sei
denn, die über den 30. Juni 1948 hinaus bezahlten Abonnementsgebühren
werden dem Abonnenten zurückerstattet.
Wir möchten nicht versäumen, unsern Abonnenten und Freunden für ihre
Treue und ständige Unterstützung unserer Zeitschrift herzlich zu danken,
und wir laden sie zum Abonnement auf die « Sonntags-Illustrierte » oder
die Tagesausgabe der « Neuen Berner Zeitung » höflich ein.

Verbandsdruckerei AG

Redaktion und Verlag der
Bern, den 11. Juni 1948. « Berner Woche ».

Sc.W wrgr Lexikon, Sncyciio.?-7«ria^ AG
Der fünfte Band der Lexikon—Reihe

beweist, dass man bestrebt war, in allen
Teilen die Qualität der Ausgabe zu heben.
Die Einwände, welche im Laufe der ver—
schiedenen erschienenen Bände gemacht wur-
den, sind'vom Verleger beriiaksiohtigt uni
Korrekturen, wo sie am Platze waren,
durchgeführt worden. Der Band V, von LOGIK
bis POLEMIK, enthält wieder eine Anzahl
farbiger Tafeln und Reproduktionen, die
das Werk bereichern. Von den Felsmalereien
in der Höhle von Altamira und der alten
Aegypter bis zu den neuesten Ereignissen,
Neue Sachlichkeit, Drazà Mihajlovic und
sogar die Migros, ist alles vorhanden, was
unsere Gegenwart von so einem Werke ver-
langt. Der Kunst ist auch in diesem. Bande
viel Raum eingereiht worden und die wirk-
lieh schönen und sauberen Reproduktionen
beweisen zur Genüge das Verständnis des
Verlages für diesen Kulturzweig.

Sml 71, Sc .W iser 'lextfeon, Gncyc lies-
7er laj AG £tWcA. 1783 Seiten stark, von
POLEN bis STRASSBURG, enthält der neue
Band die Folge. Der Band befasst sich auch
schon zu Beginn mit Politik, aber nur im
Sinne eines Nachschlagewerkes. Eingehend
werden die einzelnen Begriffe erläutert
und die Literaturangabe ist recht be-
trächtlioh. Im weiteren zeigen 12 Färb-
tafeln, dass die Fraxis, das Lexikon als
ein schönes Werk in gefälliger und illu-
strativer Form zu entwickeln, beibehalten
und gepflegt wurde. Zirka 52 Tafeln und
eine reichliche Anzahl Illustrationen be-
weisen die Qualität des Druckes. Ebenso
ist der gepflegte Inhalt, kurz und präg-
nant, auf die Gründlichkeit der einzelnen
Verfasser zurückzuführen. Jedenfalls ist
zu bemerken, dass seit dem ersten er-
schienenen Bande Fortschritte in jeder Be-
Ziehung erzielt wurden. Das Schweizerische
Lexikon ist ein Nachsohlagebuch für jedes
Keim geworden, in dem nicht allein die
Väter, sondern auch die Söhne und Töchter
auf manche ihrer Fragen eine treffende
Antwort finden.

"Im Liedli ab em Land,
von Josef Reinhart. 5. Band der Gesammel-
ten Werke. Gebunden Fr. 10.—, Bei Bezug
aller Bände der Gesammelten Werke Fr. 9.—:
Verlag H.R. Sauerländer & Co., Aaraü. Er-
hältlioh in.jeder Buchhandlung.

Wenn der Dichter in seinen Liedli neu
und persönlich gestaltend die Tradition
des Volksliedes befolgte, so zeigt er in
der vorliegenden Neuauflage im 5. Bande
seiner Gesammelten Werke, dass er eigenes
Erleben zum Sinnbild des allgemein Mensch-
liehen in der vertrauten unverfälschten
Sprache der Mutter im wahrsten und ur-
sprüngliohsten Sinn verklärend darzustel-
len vermag. Aus dem einst so schmächtigen
Bändchen der „Liedli ab em Land" ist dank
einem reichen Segen die vorliegende Samm-
lung entstanden, ein Barri mit über 270 Ge-
dichten.

die prachtvoll illustrierten
Sondernummern zum Eidg. Sängerfest

und zur Verfassungsfeier
erscheinend am 19. und 26. Juni

Sonntag^Uustrieite
DER NEUEN BERNER ZEITUNG

îiàtÎAe NitteilunA
detr. Dit lîtiiitiXVtxIlt

Wir sekeu uns veranlasst, unsere Abonnenten, Mitarbeiter unà Kreunde
darauf aufmerksam ?u inaeben, dass die « Lerner Wocbe » auk den 1. duli
1948 ikr Lrscbeinen einstellen wird. Die drüncle biekür sind mannigfaltig.
Der ständige Mangel an Arbeitskräften, <lie inuner runebmsnde Xonkurren?
ausserkantonaler ^eitscbrikten und nicbt ?ulet?t das ?um leil keblends
Interesse an einer 2eitscbrikt berniseben depraves babsn uns unsere
àkgabe dermassen ersebwert, dass wir den Ausweg nur noek in der
endgültigen 2usammeàgung mit unserer Wocbenreitsebrikt « Sonntags-
Illustrierte der Heuen Lerner Leitung » «eben. In dieser ^eitsckrikt wird
der deist der « Lerner Wocbe » in gewissem Lakmen weitergskübrt.
Unsern gescbätrten Abonnenten bietet sieb somit die Idöglicbkeit, ibr
Abonnement auf die « Lonntags-IIIustrierte » (^bonnementspreis obne
Vsrsieberung Lr. 12.— im dabr, Lr. 6.— im HalbMbr und Xr. 3.— im
ViertsIHabr), welcbe ein Lestandteil der « bleuen Lerner Leitung » ist oder
auk die lagesausgabe der « bleuen Lerner Leitung » (^.bonnementspreis
obne Vsrsieberung Lr. 26.— im dabr, Lr. 13.— im Lalb^abr und Lr. 6.56
pro Visrtel^abr) ?u übertragen, àeb die Ilnkallversieberung, welcbe bei
der «Allgemeinen Versicberungs-^.ktiengese11scbakt » in Lern bestebt,
kann bei gleieben Versicberungsleistungen und Versicberungsbeiträgen,
also in der nämlieben Kombination wie bisber, und ?u den gleieben 2!u-

seblägen für Unfälle beim Lenken von ^lotorkabrreugen, obne irgendweleben
blaebteil beibebalten werden. Vlle Abonnenten erkalten auk dem Cirkular-
wege unsere auskükrlivken Vorseklägv betr. Abonnements- und Versiebe-
rungsübertragung.
Loksrn eine Ilebertragung auk die « bleue Lsrner Leitung » (lagesausgabe)
oder « Sonntags-Illustrierte » nicbt gewünscbt wird, bleibt die Abonne-
mentsversieberung der « Lerner Wocbe » bis ?um àlauk der Leriods, kür
welcbe die ^.bonnementsgebübr (inkl. Versickerungsbeitrag) beraklt ist
oder gemäss Lestellsebsin noeb entriebtet werden muss, in Xrakt, es sei
denn, die über den 36. duni 1948 binaus berablten ^bonnsmsntsgebübren
werden dem Abonnenten Zurückerstattet.
Wir möekten nicbt versäumen, unsern Abonnenten und Xreunden kür ibre
Irsus und ständige Unterstützung unserer Teitscbrikt ber?bcb ?u danken,
und wir laden sie ?um Abonnement auk die « Sonntags-Illustrierte » oder
die lagesausgabe der « bleuen Lerner Leitung » böklick ein.

Verbandsdruckerei Vt»

Redaktion und Verlag der
Lern, den 11. duni 1948. « kerner VVocbe ».

Osr» t'ünt'tis ÄSI7 OsxIkOn—Hsiks
bs«sisì, àuss mun bssi?sdi «u?, in ullsn
Isilsn 61s Quuliisi às? dusZuks su bsdsn.
Ois Zinwäncts, wsloks im Os.nt's clsr vsr»-
sokisàsnsn s?sodisnsnsn W,nàs ZAnuodi «u?-
àsn, sinà^vom Vs?1sZs? bs?üoksiakiiZi uixi
l(0??sl?iu?sn, «o SÎS um ?Iui2S «u?sn,
àu?okZskûd?i «o?àsn. vs? Lunà V, von IOSI«
bis kVIâlK, sniküli «isàs? sins dnsubl
iu?bi^s? luksln unà iîsxnoààiionsn, àis
àus V>'s?!c bs?sioks?n. Von àsn ?slsmuls?sisn
in às? Wdls von dlbumi?u unà às? ulbsn
dsZxxis? dis su àsn nsussbsn V?si^nisssn,
Mus Zuokliakìîsii, v?u^u Uiku^lovio unà
soAu? àis M^?os, isi 6,1 iss vo?bunàsn, «us
unss?s 0sZsn«u?i von so sinsm Vs?ks vs?-
lungi. vs? iîunsi isi uuok in àisssm, Zunàs
visl kîuum sin^s?siki «o?àsn unà àis «i?I?-
liok sokönsn unà suuds?sn kîsx?oàuicbionsn
bs«sissn su? SsnuZs àus Vs?sisnànis àss
Vs?1uZss rii? àisssn Xu1iu?s«si^.

l'sr là? dl FLrìo.ì. 1733 Zsiisn sbu?Ik, von
kvvZH bis Z?kîdZZR0kî0, sniküli às? nsus
kunà àis ?ol^s. vs? Lunà dskussb siok uuok
sakon 2U Ss^inn miì koliiiìc, uds? nu? im
Sinns sinss I^uoksok1uZs«s?I?ss. kinZsksnà
«s?àsn àis sinsslnsn ks^?ikis s?1suìs?i
unà àis vibs?uìu?unZuds isi ?sodi ds-
ì?sokilioà. Im «siis?sn ^siZsn 18 ?u?b-
iut'sln, àuss àis ??uxis, àus Isxitcon uls
sin sokönss Vs?lc in Zskslli^s? unà illu-
si?uìivs? ?o?m sni«iolcs1n, dsidskulisn
unà Zsxklsgi «u?às. 2i?I<u ?8 luksln unà
sins ?siob1iaks dn^-ukl I1Iusb?uiionsn bs-
«sissn àis Quulibsi àss v?uokss. Ldsnso
isì às? ZsxklsAis Intiuli, I<u?^i unà x?äZ-
nuni, uui àis îZnûnàliakìrsiì às? sinsslnsn
Vs?kusss? 2U?üaki5Ut'ük?sn. ^sàsnkulls isi
^u ksms?ksn> àuss ssii àsm s?sisn s?-
sokisnsnsn kunâs ?o?isok?iibs in Hsàs? ks-
siskunZ s?2Ìsii «u?àsn. vus Zoti«sÌ6S?isoks
Isxikon isì sin üuoksokiuZsduok kü? ^jsàss
ksim Zs«o?àsn, in àsm nioài àllsin àis
Vsis?, sonàs?n uuok àis SLKns unà ILokìs?
uuk munoks iti?s? ??ugsn sins i?skksnàs
àì«o?i kinàsn.

"Im 57-ÄSNS !?,ìlss". visàli ub sm vunà,
von àsk kîsià?i. l?. gà às? c^sMimsl-
isn Vs?ì?s. c-sdunàsn 10.—. ksi LssuZ
ulls? W,nàs às? 0ssumms1isn Vs?ks??. S.—
Vs?IuZ Z.K. Suus?I8nàs? <ì Oo., à?uu. N?-
kkililiok in> ^sàs? LuotànàlunZ.

Vsnn às? viokis? in ssinsn visàli nsu
unà xs?sLniiok Zssbulisnà àis ??uàibion
àss Volkslisàss dskol^is, so ^si^i s? in
às? vo?1isgsnàsn MuuuiluZs im kunàs
ssinsl? Ossiàmmslisrl ^Vsr'ìcs, ÄL1SS s? sí^snss
k?Isdsn ^um Sinnbilà àss ullgsmsin ».Isnsok-
lioksn in às? vs?i?uubsn unvs?ks1soki,sn
Zx?uobs às? Vuiis? im «uk?sisn unà u?-
sp?iinZIioksisn Zinn vs?lrià?snà àu?susisi-
Isn vs?muZ. ^us àsm sinsi so sokmsotiii^sn
Wnàoksn às? „visàli ud sm vunà" isì àunlc
sinsm ?sioksn Zs^sn àis vo?1is^snàs Zumm-
lunZ snisiunàsn, sin öurxi mil üds? 850 Zs-
àiokisn.

dis prscktvoll illultriertsn
Zondsrnummsrn rum kidg. Zängertezt

und rur Verts»ung!toiss

8vMW^lIu8lriei'le
vc» vckblc»
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